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AUSWERTUNG DER SCHNUPPERWOCHEN 2026 

vom 6. – 18. April 2026 
 
 
In diesem Jahr verzeichneten wir 65 Anmeldungen (Vorjahr: 74) zu den Schnupperwochen. Von diesen 
Anmeldungen gab es 57 unterschiedliche Teilnehmer, d.h. einige wenige haben mehrmals geschnuppert.  
 
143 Betriebe (Vorjahr: 162) boten insgesamt 183 Schnupperstellen (Vorjahr: 204) an. 
 

1. Anmeldung nach Schnupperberufe 
 

Berufsgruppe 2026 2025 2024 

Ernährung 9 4 5 

Holz 10 14 14 

Metall 5 10 12 

KFZ 1 4 7 

Bau 12 13 16 

Energie und Elektrotechnik 11 13 5 

IT/Medien 5 2 3 

Dienstleistung und Einzelhandel 3 3 4 

Beauty 3 1 0 

Grüne Berufe 4 8 7 

Dekoration und Interieur 0 0 0 

Landwirtschaft und Tierpflege 1 1 0 

Bachelor 1 1 6 

Transport und Logistik 0 0 1 

Total 65 74 80 

 
Die beliebtesten Schnupperberufe waren in diesem Jahr die Bauberufe, für die es 12 Schnupperanmeldungen 
(18,5 %) gab. Im Vergleich zum Vorjahr wurde jedoch ein leichter Rückgang verzeichnet. 
 
Es folgt der Bereich Energie und Elektrotechnik mit 11 Anmeldungen (16,9 %).  
 
Auf dem dritten Platz liegen die Holzberufe, für die es 10 Anmeldungen (15,4 %) gab, knapp gefolgt von den 
Ernährungsberufen mit 9 Anmeldungen (13,9 %). Während die Ernährungsberufe im Vergleich zum Vorjahr 
einen Zuwachs verzeichnen konnten, gingen die Anmeldungen in den Bauberufen leicht zurück. 
 
In diesem Jahr konnte zudem ein Anstieg der Schnupperanmeldungen in den Bereichen Beauty sowie IT und 
Medien beobachtet werden. 
  



 

 
 

 
2. Anmeldungen nach Geschlecht und Altersdurchschnitt  

 
Zu den Schnupperwochen melden sich weiterhin deutlich mehr Jungen (83 %) als Mädchen (17 %) an. 
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2023 97 85% 17 15% 7 114 

2024 65 81% 15 19% 1 80 

2025 65 78% 18 22% 6 83 

2026 54 83% 11 17% 1 65 

 
 
Das Durchschnittsalter bei den Jugendlichen, die sich angemeldet haben, liegt bei 17,9 Jahren. 
 
Der Altersdurchschnitt der männlichen Jugendlichen liegt im Schnitt bei 18,1 Jahren und bei den weiblichen 
bei 17,2 Jahren.  
 
Bei 18 Anmeldungen lag das Alter der Teilnehmenden über 18 Jahren. 
 

3. Anmeldungen nach Nord und Süd 
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2026 31 31 3 65 64 119 183 

 
 
Im Süden der DG wurden 65 % der Schnupperplätze angeboten, im Norden 35 %.  
 
Bei 62 Schnupperanmeldungen (95,4 %) lag der angegebene Wohnsitz der Teilnehmenden in der DG. 
Die Verteilung der angegebenen Wohnsitze war ausgeglichen: Sowohl im Norden als auch im Süden der DG 
wurden jeweils 31 Anmeldungen (47,7 %) verzeichnet. 
 
Der angegebene Wohnsitz der übrigen 3 Anmeldungen (4,6 %) lag in der Wallonie oder in Deutschland. 

 


